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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt – Magistrat: .................................................................................................

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren

für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

-
-

von Montag, 11. März 2024,
bis Montag, 18. März 2024,

in jeder Gemeinde
durch einmalige eigenhändige Eintra-

 Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getä-

-
keine

>>> Fortsetzung auf Seite 2

• BIST DU GESCHEIT

Volksbegehren

• Energieabgaben streichen – Volksbegehren

• Frieden durch Neutralität

• Neutralität Österreichs stärken

• Tägliche Turnstunde

Gemeindeamt: Klösterle
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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt – Magistrat: .................................................................................................

.................................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................

Montag, 11. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,
Dienstag, 12. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,

...............  bis ..............  Uhr,
Donnerstag, 14. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,
Freitag, 15. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,
Samstag, 16. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,
Sonntag, 17. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr,
Montag, 18. März 2024, von ...............  bis ..............  Uhr.

Gemeindeamt: Klösterle

Gemeindeamt Klösterle; 6754 Klösterle 59b

08:00 20:00
08:00 16:00
08:00 16:00
08:00 16:00
08:00 16:00

geschlossen,
geschlossen,

08:00 16:00

31.01.2024

Für den Bürgermeister:
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Tägliche Turnstunde”

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert dafür Sorge zu tragen, dass die tägliche 
Turnstunde bundesweit an allen Schulen und Betreuungseinrichtungen endlich eingeführt 

-
dig sind, um die Infrastruktur (Sportplätze, Turnsäle mit Geräten) im ganzen Bundesgebiet auf 

-

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Tägliche Turnstunde” 

-
gestellt ist.
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren

Text des Volksbegehrens: 

Begründung
gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG; Registrierungsnummer 034/2022

folgt: 

Die Parlamentsparteien haben sich diese selbst genehmigt. Die Parteien waren dabei zu sich selbst äu-
ßerst großzügig, zu Lasten der wehrlosen Steuerzahler. 

Im Jahr 2022 -
, somit um 1,4 Millionen Euro (= 19,2 Millionen 

öS) mehr als 2021. 

Die restlichen ca. 1300 Parteien in Österreich bekommen nichts vom Steuerzahlergeld. Das ist extrem 
unfair. Das haben sich die Parlamentsparteien in ihrer Selbstherrlichkeit aber so ausgedacht. 

1) Die beste Lösung wäre es, die Steuerzahlungen der Bürger zu reduzieren,

2) Man könnte die frei werdenden Steuergelder auch für  oder  

Mag. Robert Marschall 

15.12.2023

ENDE.

1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 3. Stellvertreter 4. Stellvertreter
Marschall Wolz Fichtenbauer Pichler-Geritz
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Neutralität Österreichs stärken”

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber möge folgende Maßnahmen beschließen:
 –
 –
 –

 –

Das Neutralitätsgesetz lautet:

genden Punkten zu stärken:

 –
 

 –  
 –



2

Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

 –

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Neutralität Österreichs stärken” 

Jeder Krieg bringt unzähligen Menschen unvorstellbare Leiden und zerstört wertvolle Nahrung und Bo-

der UN-Charta) und das Neutralitätsgesetz mit Füssen. Sie führen bei den Staaten, die sie verhängen, zu 
-

arbeitslosigkeit und zur Verarmung der meisten Menschen.

Wenn Österreich zu einer wirklichen Neutralität zurückkehrt, können wir helfen, den Krieg rasch zu be-
enden. Sind wir neutral, geht bei uns die Teuerung zurück und wir müssen uns keine Sorgen mehr ma-
chen, ob wir im Winter frieren und genug zu essen haben.

Daher fordern wir den Bundesverfassungsgesetzgeber auf, die Neutralitat Österreichs mit folgenden 
Punkten zu stärken:

 –  
 –  
 –

UN-Mandat. 
 – Österreich soII sich bei jeder Auseinandersetzung zwischen Staaten neutral verhalten, um eine 
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren

Text des Volksbegehrens: 

Begründung

 setzen. Län-

die 
. 

hier Aufgabe der Regierung, diesen Fehler in Brüssel wieder auszubessern.  
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert, zusätzlich zum bestehenden Neutrali-
-

Begründung

Damit junge Österreicher nicht in den Krieg ziehen müssen. 
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Kein Elektroauto-Zwang”

Text des Volksbegehrens: 

-

-

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Kein Elektroauto-Zwang” 

-
-

einem Elektromobil.
-

-
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Glyphosat verbieten!”

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert ein ausnahmsloses Glyphosatverbot 

-

-
teln restlos verbannt.

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Glyphosat verbieten!”

Weil es notwendig ist!
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Frieden durch Neutralität”

Text des Volksbegehrens: 

* Wir sind für den Frieden. Für die Unterzeichner des Volksbegehrens ist die Neutralität die 

(siehe Neutralitätsgesetz) und ist gut damit gefahren.
* Frieden durch Neutralität bedeutet keine österreichischen Soldaten im Ausland und keine 
ausländischen Militärtransporte durch Österreich.
* Österreich soll sich im aktuellen Russland-Ukraine-Krieg neutral verhalten.

Vorbemerkungen:
Die Begründung eines Volksbegehrens ist gem. 53 (7) 1 Volksbegehrengesetz erst in einer spä-
teren Phase des Verfahrens einzubringen. Wir wollen unsere Unterstützer/-innen - im Sinne 
der Transparenz - aber gleich von Beginn an informieren, was die Gründe für dieses Volksbe-
gehren sind.

Die Hauptgründe zum „Frieden durch Neutralität“ – Volksbegehren sind:

1. Kriege sind zu verhindern, insbesondere in Europa

4. Bundeskanzler Nehammer gefährdet die Neutralität Österreichs
5. Auslandseinsätze des Bundesheeres sind sofort zu beenden
6. Die EU entwickelt sich zu einem Militärbündnis

ad 1. Kriege sind zu verhindern, insbesondere in Europa.

Als Haupt- bzw. Mitbeteiligter hat Österreich zwei Weltkriege (mit-)verursacht.
Das menschliche Leid und die immensen Schäden der beiden Weltkriege sind enorm hoch und 

mühsam die auch sein mögen - bei weitem die bessere Lösungsmöglichkeit.

Die meisten Parlamentsparteien haben die Neutralität Österreichs bereits aufgegeben und Ös-

Worten und allem was dazu gehört. UNFASSBAR!

-
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

brachte und damit erfolgreich war.

„Die Neutralität (von lateinisch neuter, keiner von beiden) eines Staates bedeutet entweder 
-

Qu.: => 

„Wenn ein Land neutral ist, bedeutet das, dass sich dieses Land nicht in Kriege anderer Länder 

=>

Im Neutralitätsgesetz 1955 steht geschrieben:

(1) Zum Zwecke der dauernden Behauptung seiner Unabhängigkeit nach außen und zum Zwe-
cke der Unverletzlichkeit seines Gebietes erklärt Österreich aus freien Stücken seine immer-

-
rechterhalten und verteidigen.

-
sen beitreten und die Errichtung militärischer Stützpunkte fremder Staaten auf seinem Gebie-
te nicht zulassen.

Mit der Vollziehung dieses Bundesverfassungsgesetzes ist die Bundesregierung betraut.“

Die Republik Österreich hat sich also im Jahr 1955 „aus freien Stücken“ zur „immerwähren-

Außenminister Leopold Figl und Bundeskanzler Julius Raab, beide ÖVP. Unterzeichnet hat das 
Neutralitätsgesetz auch Bundespräsident Theodor Körner (SPÖ).
Das Neutralitätsgesetz war eng mit dem Österreichischen Staatsvertrag 1955 verbunden. Mit 
dem Neutralitätsgesetz hat Österreich den Abzug der vier Besatzungstruppen - aus der Sowjet-
union, USA, Großbritannien und Frankreich - erreicht und damit seine Freiheit & Unabhängig-
keit wiedererlangt. Darauf war das Österreichische Volk über 65 Jahre lang stolz. Die Neut-

eine militarisierte EU.
Nur eine glaubwürdige Neutralität schützt die Bevölkerung vor Mobilmachungen und Einberu-

-

Die „immerwährende“ Neutralität Österreichs gilt eigentlich immer noch, auch wenn klare 
Neutralitätsgefährdungen bzw. Neutralitätsverstöße seitens der Bundesregierung festzustellen 
sind.

ad 4. Bundeskanzler Nehammer gefährdet die Neutralität Österreichs.
Im „Europäischen Rat“ der Staatschefs und im „Rat der EU“ der Regierungsvertreter wurde 
seitens Österreichs kein Veto gegen EU-Auslandseinsätze (angeblich „Friedensmissionen“) und 
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-
gelegt. 

Das angeblich „immerwährend neutrale“ Österreich als EU-Mitgliedsland verhinderte nicht die 

wurden.

sich auch daran, dass Russland Österreich Anfang März 2022 auf die Liste der „unfreundlichen 

Rubel bezahlt. Qu. =>

-

nachrichtend.com)
„2021 haben 30 Staaten, darunter auch die NATO, beantragt, Österreichs neutrales Territorium 
zu passieren. 3.290 Bewerbungen mit 7.340 Fahrzeugen wurden genehmigt. Allein von Okto-

Qu. 
Karl Nehammer (ÖVP) hat als Bundeskanzler von Österreich seine Glaubwürdigkeit als unpar-

Seine Aufgabe wäre es auch gewesen, beide bzw. alle „Streithanseln“ an einem Tisch zu brin-
gen. Das hat er aber nicht getan und nicht einmal versucht.

ad 5. Auslandseinsätze des Bundesheeres sind sofort zu beenden.
Die Neutralität und Souveränität Österreichs wird nicht in Mali (Afrika) und auch nicht im Liba-
non (Asien) oder in der Ukraine (Europa) verteidigt.
Wir sind gegen österreichische Soldaten im Ausland und gegen ausländische Soldaten in Öster-
reich – auch nicht zur Durchfahrt.

Neutralität Österreichs nicht vereinbar.

ad 6. Die EU entwickelte sich zu einem Militärbündnis.

heraus entwickelt. Die EU war und ist leider nicht neutral. Die EU & die NATO unterstützen im 

maximal. Ukraine und Russland gehören nicht zur EU. Das sei den EU-Steuerzahlern einmal in 
Erinnerung gerufen.
Das „immerwährend neutrale“ Österreich ist der EU 1995 beigetreten.

trotzdem Mitglied der EU. Das hat das österr. Parlament zu verantworten.)

hhhhhhhhhhh iiiiiiiii hhhhhhhhhhh ddddddddddddd )))))))))))))))

 
ÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖ ÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖ
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

-

-
den“.

Frieden“ leider nicht entscheiden.

-

Qu. => 
-

-
legroup.

-
scheiden.

* PESCO seit 2017:
Österreich beteiligt sich seit 2017 an der „verstärkten strukturellen Zusammenarbeit der Euro-
päischen Union im Verteidigungsbereich“ (PESCO). Ziel der PESOC ist „die Besserung der Ver-

-
digungsagentur.“
Qu. => 

Österreich ist PESCO-Mitglied.

* EU-Armee ab 2025:

-

des EU-Vertrags auch einen beschleunigten Entscheidungsvorgang im Rat geben: Nur zum Start 

-
sierung oder bei Evakuierungen, aber dabei keinesfalls der Nato in die Quere kommen. Eine 
militärische EU-Zentrale soll die Einsätze leiten. Österreich, so hört man aus Brüsseler Diplo-

-
ner geht davon aus, dass die Neutralität Österreichs kein Hinderungsgrund für eine Beteiligung 

Qu. => 

nicht entscheiden.

* Die Rolle der EU-Mitglieder als NATO-Mitglieder:
Die EU sollte sich nicht von den USA unterjochen lassen, sondern eine eigenständige Außen- 

QQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu............... ===========>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

-
-

ge verzichten und sich für immerwährend neutral erklären.
Die USA sollen - wenn es ihnen tatsächlich um Frieden geht - ihre Militärstützpunkte in EU-Eu-
ropa schließen und alle ihre USA-Soldaten aus EU-Europa - abziehen. (Die USA hat nach eige-

Ohne diesen Abzug fühlt sich Russland verständlicherweise bedroht, was durch die angekün-
digte Einbeziehung der Ukraine in das Militärbündnis NATO naturgemäß verstärkt wurde. Seit 

Qu. =>

man auch nicht vergessen.

Vertreter beider Länder sollten auf tatsächlich neutralem Boden zu Verhandlungen zusammen-
kommen.
Die Vorgeschichte erklärt den Russland-Ukraine Krieg zum Großteil.

anerkannt.
-

nen. Genau das wollen wir.

-
lieferungen ins EU-Ausland - z.B. Ukraine - einlegen. Das Veto kann und soll im „Europäischen 
Rat“ der Staatschefs und im „Rat der EU“ der Regierungsvertreter eingelegt werden.

beteiligen, da es nicht mit der immerwährenden Neutralität und Souveränität Österreichs ver-

-
lich verboten werden.

-
desheeres sofort stoppen. Das österreichische Bundesheer soll die österreichischen Grenzen 
schützen und für mehr Sicherheit in Österreich sorgen. 

QQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu................. ==========>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
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Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
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-

Was kann und soll Herr und Frau Österreicher tun?

„Frieden durch Neutralität“ - Volksbegehren.

Das „Frieden durch Neutralität“ - Volksbegehren können alle österreichischen Staatsbürger 
über 16 Jahre in allen Gemeindeämtern, Rathäusern (außer in Wien) und in den Wiener Ma-

h

Mag. Robert Marschall

Webseite: www.frieden-durch-neutralitaet.at
11. März 2022

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Frieden durch Neutralität”
gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG; Registrierungsnummer 022/2022 

Das Frieden durch Neutralität – Volksbegehren wurde bei der Anmeldung des Volksbegehrens bereits 
ausführlich begründet. 

Weiters begründen wir das „Frieden durch Neutralität“-Volksbegehren gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG mit 
einem weiteren unseres Erachtens schwerwiegenden Verstoß gegen das Neutralitätsgesetz 1955, 

-

-

-
tet: -
ten ... “)

unterzeichnet. 
Qu.  

-

-
den können.  

hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

QuQuQuQuQuQuQuQQQuQQQQuQQQQuQuQuQuQQQQuQuQuQQuQuQQQQQuQuQQQQQuQuQuQQuQuuQuQuuQQuQuQuQQQQQQuuQQuuQuuQuuQ . ...........  



7

Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:
Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

* kurzen Reichweiten: bis 15 Kilometer,

-

1955. 

-

dabei. 

-

-

-
-

reichs zu unterlassen. 

übernehmen. 
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Webseite: h
4.12.2023 

ENDE.

Wolz Fichtenbauer

hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Essen nicht wegwerfen!”

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert dem Beispiel von Frankreich, Italien und 

-

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Essen nicht wegwerfen!” 
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Energiepreisexplosion jetzt stoppen!”

Text des Volksbegehrens: 

-

-

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Energiepreisexplosion jetzt stoppen!” 

Um die Leistbarkeit der Energieversorgung zu gewährleisten und um sogenannter „Energiearmut“ vorzu-
beugen. 
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Energieabgaben streichen – Volksbegehren”

Text des Volksbegehrens: 

-

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Energieabgaben streichen – Volksbegehren”  
gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG; Registrierungsnummer 033/2022

Wir begründen das „Energieabgaben streichen“-Volksbegehren gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG damit, dass 
mit der Streichung der Energieabgaben die Preise bei Benzin, Diesel, Strom und Gas deutlich gesenkt 
werden können.
(Die Umsatzsteuer (20%) auf Energie sollte dem Staat Österreich genügen.)

Österreich braucht einen Teuerungsstopp. Dieser kann durch die Streichung der Energieabgaben zumin-
dest teilweise erreicht werden.

Mag. Robert Marschall

19.12.2023        ENDE.
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren

Text des Volksbegehrens: 

Begründung
Volksbegehren” 
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren

Text des Volksbegehrens: 

1. weil das Leben für viele Menschen schon jetzt nicht mehr leistbar ist.
Viele Betriebe müssen wegen den Teuerungen zusperren.

Qu.: Unique Research.

Qu.

Liter Betankung.

-
doppeln!!!

Bundesverfassung). Die Sehwarmintelligenz des Volkes soll entscheiden und diese wird be-
-
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-
fung der CO2-Steuer rasch beschließen.

-

raum unterschreiben.

Mag. Robert Marschall

2.10.2022   ENDE.

Begründung
gem. §3 Abs.7 Zi. 1 VoBeG; Registrierungsnummer 047/2022

-
führlich begründet. 

Mag. Robert Marschall 

h
17.12.2023 ENDE.

1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 3. Stellvertreter 4. Stellvertreter
Marschall Wolz Fichtenbauer Pichler-Geritz
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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„BIST DU GESCHEIT”

Text des Volksbegehrens: 

Jeder Bürger dieses Landes muss darauf vertrauen können, dass die Regierenden wissen, was 
sie tun. Der Bundesverfassungsgesetzgeber möge beschließen, dass jedes angehende Mitglied 
einer Bundesregierung vor der Angelobung einen Test über Allgemeinwissen sowie Fachwissen 
für das vorgesehene Aufgabengebiet ablegen muss. Die Ergebnisse dieser Tests sollen allen 
Bürgern im Detail zur Verfügung gestellt werden.

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „BIST DU GESCHEIT” 

-

-

müsste.

-


